
 
Datenschutzhinweise 
Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte nach den  
Artikeln 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
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Mit diesen Datenschutzhinweisen informieren wir unsere aktuellen und potenziellen Geschäfts- und Kooperati-
onspartner, Interessenten, Kunden, Dienstleister, Lieferanten und sonstige Partner (alle gemeinsam „Geschäfts-
partner“) über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen nach den datenschutz-
rechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte. Diese Datenschutzhinweise gelten, wenn Sie selbst 
Geschäftspartner sind oder für diesen auftreten, z.B. als Mitarbeiter oder Geschäftsführer (nachfolgend gemein-
sam als „betroffene Person“ bezeichnet). 

Diese Hinweise werden, soweit erforderlich, aktualisiert und unter www.dal.de/footer/datenschutz veröffentlicht. 

1.  Wer ist für die Datenverar-
beitung verantwortlich 
und an wen kann ich mich 
wenden? 

Verantwortliche Stelle sind wir, die: 
 
DAL Deutsche Anlagen-Leasing GmbH & Co. KG  
Emy-Roeder-Straße 2 
55129 Mainz 
Telefon: + 49 6131 804-0 
E-Mail: info@dal.de 

Die DAL Deutsche Anlagen-Leasing GmbH & Co. KG ist ein Unternehmen 
der Deutsche Leasing Gruppe. 

Vgl. www.deutsche-leasing.com/de/unternehmen/daten-und-fakten/kon-
zernstruktur/ 

Die gruppenweite Zusammenarbeit bringt es mit sich, dass die Unterneh-
men der Deutsche Leasing Gruppe in bestimmten Fällen gemeinsam die 
Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten festle-
gen und insofern als gemeinsame Verantwortliche gemäß Art. 26 Abs. 1 
Satz 1 DS-GVO anzusehen sind. Die gemeinsame Verantwortung umfasst 
ausschließlich die in den jeweiligen Auslagerungsvereinbarungen getroffe-
nen Funktionen. Zum wesentlichen Inhalt der getroffenen Vereinbarungen 
zur gemeinsamen Verantwortlichkeit verweisen wir auf das beigefügte Do-
kument (Informationen zur gemeinsamen Verantwortung gemäß Art. 26 
DS-GVO). 

 
So erreichen Sie unseren Datenschutzbeauftragten: 

Beauftragter für den Datenschutz  
DAL Deutsche Anlagen-Leasing GmbH & Co. KG 
Emy-Roeder-Straße 2 
55129 Mainz 
E-Mail: datenschutz@dal.de 

2.  Welche Quellen und  
Daten nutzen wir? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir oder die Unternehmen der 
Deutsche Leasing Gruppe im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von 
Ihnen erhalten. Zudem verarbeiten wir – soweit für die Erbringung unserer 
Dienstleistung erforderlich – personenbezogene Daten, die wir von anderen 
Unternehmen der Sparkassen-Finanzgruppe (SFG)1 oder von sonstigen Drit-
ten (z. B. der Creditreform) zulässigerweise (z. B. zur Ausführung von Aufträ-
gen, zur Erfüllung von Verträgen oder aufgrund einer von Ihnen erteilten Ein-
willigung) erhalten haben. Zum anderen verarbeiten wir personenbezogene 
Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Schuldnerverzeich-
nisse, Grundbücher, Handels- und Vereinsregister, Presse, Medien) zulässi-
gerweise gewonnen haben und verarbeiten dürfen.  

Relevante personenbezogene Daten sind Personalien (z. B. Name, Adresse 
und andere Kontaktdaten, Geburtstag und -ort und Staatsangehörigkeit), 

 
 

http://www.dal.de/footer/datenschutz
mailto:info@dal.de
https://www.deutsche-leasing.com/de/unternehmen/ueber-deutsche-leasing/daten-und-fakten/konzernstruktur
https://www.deutsche-leasing.com/de/unternehmen/ueber-deutsche-leasing/daten-und-fakten/konzernstruktur
mailto:datenschutz@dal.de
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 Legitimationsdaten (z. B. Ausweisdaten) und Authentifikationsdaten (z. B. 
Unterschriftprobe). Darüber hinaus können dies auch Auftragsdaten (z. B. 
Zahlungsauftrag), Daten aus der Erfüllung unserer vertraglichen Verpflich-
tungen (z. B. Umsatzdaten im Zahlungsverkehr), Kreditrahmen, Produktda-
ten (z. B. zu Kredit- und Leasinggeschäften), Informationen über Ihre finan-
zielle Situation (Bonitätsdaten, Scoring-/Ratingdaten, Herkunft von Vermö-
genswerten), Werbe- und Vertriebsdaten (inklusive Werbescores), Doku-
mentationsdaten (z. B. Besuchsprotokolle), Registerdaten, Daten über Ihre 
Nutzung von unseren angebotenen Telemedien (z. B. Zeitpunkt des Aufrufs 
unserer Webseiten, Apps oder Newsletter, angeklickte Seiten von uns bzw. 
Einträge) sowie andere mit den genannten Kategorien vergleichbare Daten 
sein. 

Im Rahmen des Einsatzes von KI-Systemen können zusätzlich auch Daten, 
insbesondere Inhaltsdaten (z. B. Texte, Aufnahmen aus der Kommunikation 
oder aus Dokumenten), Eingabedaten durch Nutzer, durch Systeme er-
zeugte Ausgaben und technische Nutzungs- und Metadaten verarbeitet wer-
den.  

Die Verarbeitung erfolgt ausschließlich zweckgebunden im Rahmen freige-
gebener Anwendungsfälle. 

 
1 Rund 520 Unternehmen arbeiten in der Sparkassen-Finanzgruppe eng zu-
sammen. Neben den Sparkassen sind dies zahlreiche Finanzdienstleister, 
wie z. B. die Landesbausparkassen, Öffentliche Versicherer, die DekaBank 
oder die Landesbanken. 
https://www.dsgv.de/s-finanzgruppe/organisation-und-struktur.html 
 

3.  Für welchen Zweck werden 
die Daten verarbeitet und 
auf welcher Rechtsgrund-
lage? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmun-
gen der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und dem 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). 

3.1 Zur Erfüllung von vertrag-
lichen Pflichten (Art. 6 
Abs. 1 Buchstabe b DS-
GVO) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Nr. 2 DS-GVO) erfolgt zur 
Anbahnung, Erbringung oder Vermittlung von Kredit- und Leasinggeschäf-
ten, Finanzdienstleistungen sowie Versicherungs- und Immobiliengeschäf-
ten, insbesondere zur Durchführung unserer Verträge sowie aller mit dem Be-
trieb und der Verwaltung eines Finanzdienstleistungsinstituts erforderlichen 
Tätigkeiten. 

Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach dem kon-
kreten Produkt (z. B. Leasing, Mietkauf, Kredit, Maklervertrag) und können 
unter anderem Bedarfsanalysen, Beratung sowie die Durchführung von 
Transaktionen umfassen. 

Die weiteren Einzelheiten zum Zweck der Datenverarbeitung können Sie den 
jeweiligen Vertragsunterlagen und Geschäftsbedingungen entnehmen. 

3.2 Im Rahmen der Interessen-
abwägung (Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe f DS-GVO) 

Soweit erforderlich, verarbeiten wir personenbezogene Daten über die ei-
gentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wahrung berechtigter Interes-
sen von uns oder Dritten. Beispiele: 

• Konsultation von und Datenaustausch mit Auskunfteien (z. B. Creditre-
form) zur Ermittlung von Bonitäts- bzw. Ausfallrisiken; 

• Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse und direk-
ter Kundenansprache; 

• Werbung oder Markt- und Meinungsforschung, soweit Sie der Nutzung 
Ihrer Daten nicht widersprochen haben; 

• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtli-
chen Streitigkeiten; 

• Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs der DAL Deutsche 
Anlagen-Leasing GmbH & Co. KG; 

• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten; 

• Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutrittskontrol-
len); 

• Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts; 

https://www.dsgv.de/s-finanzgruppe/organisation-und-struktur.html
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• Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von 
Dienstleistungen und Produkten; 

• Aufbau und Nutzung anonymisierter Datenbestände für statistische 
Analysen und Auswertungen sowie – soweit zulässig - das Training von 
KI-Modellen/-Systemen. 

 
Darüber hinaus setzen wir in ausgewählten Prozessen softwaregestützte Sys-
teme ein, die Verfahren der künstlichen Intelligenz nutzen.  

Die eingesetzten KI-Systeme dienen der Unterstützung von Arbeits- und Ent-
scheidungsprozessen. Eine ausschließlich automatisierte Entscheidungsfin-
dung erfolgt grundsätzlich nicht. 

Diese Systeme unterstützen zum Beispiel: 

• bei administrativen Aufgaben; 

• der Kommunikation; 

• der Analyse von Informationen;  

• der Vorstrukturierung von Arbeitsabläufen. 

3.2
a 

Ergänzung zum  
KI-Training 

Der Aufbau und die Nutzung von Datenbeständen zur statistischen Analyse 
sowie zur Entwicklung und Verbesserung von Verfahren erfolgen grundsätz-
lich auf Basis anonymisierter Daten. Soweit datenschutzrechtlich zulässig 
und erforderlich, können auch pseudonymisierte Daten verwendet werden. 
Eine Nutzung personenbezogener Daten zum Training öffentlich zugängli-
cher KI‑Modelle erfolgt durch uns grundsätzlich nicht. Sofern externe Dienst-
leister KI‑Funktionalitäten bereitstellen, erfolgt eine Verarbeitung von Daten 
ausschließlich im Rahmen der vertraglich vereinbarten Zwecke. 

3.2
b 

Funktionsweise der  
KI-Systeme 

Die eingesetzten KI‑Systeme analysieren Eingabedaten und erkennen darin 
Muster, um darauf basierend Ergebnisse (z. B. Texte, Empfehlungen, Zusam-
menfassungen oder Auswertungen) zu generieren. 

Diese Ergebnisse beruhen auf statistischen Wahrscheinlichkeiten und kön-
nen im Einzelfall unvollständig oder fehlerhaft sein. Soweit dies für den je-
weiligen Anwendungsfall erforderlich ist, werden die Ergebnisse vor einer 
fachlichen Verwendung durch Mitarbeitende geprüft. 

3.3 Aufgrund erteilter Einwilli-
gung der betroffenen Per-
son (Art. 6 Abs. 1 Buch-
stabe a DS-GVO) 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Weitergabe von Daten im Verbund, Aus-
wertung Marketingzwecke) erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Ver-
arbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung 
kann jederzeit widerrufen werden. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst 
für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind 
davon nicht betroffen. 

3.4 Aufgrund gesetzlicher 
Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe c DS-GVO) 

Zudem unterliegen wir als Finanzdienstleistungsinstitut diversen rechtli-
chen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen (z. B. Kreditwe-
sengesetz, Geldwäschegesetz, Steuergesetze) sowie institutsbezogenen 
aufsichtsrechtlichen Vorgaben (z. B. der Europäischen Zentralbank, der Eu-
ropäischen Bankenaufsicht, der Deutschen Bundesbank und der Bundesan-
stalt für Finanzdienstleistungsaufsicht). Zu den Zwecken der Verarbeitung 
gehören unter anderem die Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs- und 
Geldwäscheprävention, die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Melde-
pflichten sowie die Bewertung und Steuerung von Risiken. 

4. Wer bekommt Ihre Daten? Innerhalb der Deutsche Leasing Gruppe erhalten von der DAL Deutsche Anla-
gen-Leasing GmbH & Co. KG diejenigen Stellen Ihre Daten, die diese zur Er-
füllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten brauchen. Auch von uns ein-
gesetzte Auftragsverarbeiter (gemäß Art. 28 DS-GVO) können zu diesen Zwe-
cken Daten erhalten. Dies sind Unternehmen in den Kategorien kreditwirt-
schaftliche Leistungen, IT-Dienstleistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, 
Telekommunikation, Inkasso, Beratung und Consulting sowie Vertrieb und 
Marketing. Hierzu können auch IT- und KI-Dienstleister gehören, die KI-Mo-
delle/-Systeme oder KI-Funktionalitäten für uns bereitstellen. Soweit KI-
Dienstleister eingesetzt werden, stellen wir sicher, dass diese Daten aus-
schließlich im Rahmen unserer Weisungen und Zwecke verarbeitet werden. 
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An Empfänger außerhalb des Verantwortlichen werden personenbezogene 
Daten nur weitergegeben, wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, Sie 
eingewilligt haben oder die Datenweitergabe zur Anbahnung oder Durchfüh-
rung der Geschäftsbeziehung erforderlich ist. Unter diesen Voraussetzungen 
können Empfänger personenbezogener Daten z.B. sein: 
 

• Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Deutsche Bundesbank, Bundes-
anstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Europäische Zentralbank, Fi-
nanzbehörden) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Ver-
pflichtung. 

• Andere Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute oder vergleichbare 
Einrichtungen, an die wir zur Durchführung der Geschäftsbeziehung mit 
Ihnen personenbezogene Daten übermitteln (je nach Vertrag: z. B. För-
derbanken, Versicherungen, Korrespondenz-Institute, Auskunfteien). 

 
Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns Ihre 
Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben. 

5. Wie lange werden meine 
Daten gespeichert? 

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen 
Daten nur für die Dauer der Geschäftsbeziehung, was beispielsweise auch 
die Anbahnung und Abwicklung eines Vertrages umfasst. Dabei ist zu beach-
ten, dass unsere Geschäftsbeziehung ein Dauerschuldverhältnis ist, welches 
auf Jahre angelegt ist. 

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Doku-
mentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch 
(HGB), der Abgabenordnung (AO), dem Kreditwesengesetz (KWG) und dem 
Geldwäschegesetz (GwG) ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbe-
wahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. Wir speichern 
die Daten zudem über einen angemessenen Zeitraum, um die Einhaltung 
rechtlicher Verpflichtungen nachweisen zu können und um uns vor Rechts-
ansprüchen zu schützen. 

Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen Ver-
jährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Ge-
setzbuches (BGB) in der Regel drei Kalenderjahre, in gewissen Fällen aber 
auch bis zu dreißig Jahre betragen können. 

6. Werden Daten in ein Dritt-
land oder an eine interna-
tionale Organisation über-
mittelt? 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäi-
schen Wirtschaftsraums – EWR) findet statt, soweit dies zur Durchführung 
der Geschäftsbeziehung erforderlich, gesetzlich vorgeschrieben ist oder sie 
uns Ihre Einwilligung erteilt haben. Über Einzelheiten wird der Verantwortli-
che die betroffene Person gesondert informieren, sofern das gesetzlich vor-
gegeben ist. 

Soweit im Rahmen der Nutzung von KI-Systemen personenbezogene Daten 
in Drittländer übermittelt werden, erfolgt dies unter Beachtung der gesetz-
lichen Vorgaben der Art. 44 ff. DS-GVO, insbesondere auf Grundlage eines 
Angemessenheitsbeschlusses oder geeigneter Garantien nach Durchfüh-
rung einer angemessenen Risikobewertung. 

7. Welche Datenschutzrechte 
habe ich als betroffene 
Person? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf: 
 

• Auskunft nach Art. 15 DS-GVO,  

• Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO,  

• Löschung nach Art. 17 DS-GVO,  

• Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO und 

• Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DS-GVO.  
 
Soweit wir KI‑Systeme auf Grundlage berechtigter Interessen einsetzen, ha-
ben Sie das Recht, dieser Verarbeitung zu widersprechen. 

Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen 
nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei 
einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO). 
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8. Besteht für mich eine 
Pflicht zur Bereitstellung 
von Daten? 

Im Rahmen der Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen personen-
bezogenen Daten bereitstellen, die für die Begründung, Durchführung und 
Beendigung einer Geschäftsbeziehung erforderlich sind oder zu deren Er-
hebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der 
Regel den Abschluss eines beabsichtigten Vertrages oder die Ausführung 
des Auftrages ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht 
mehr durchführen können und ggf. beenden müssen. 

9. Inwieweit gibt es eine au-
tomatisierte Entschei-
dungsfindung im Einzel-
fall? 

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir 
grundsätzlich keine automatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 
DS-GVO. Sollten wir diese Verfahren in einzelnen Geschäftsbereichen einset-
zen, werden wir Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich 
vorgegeben ist. 

Soweit KI-Systeme zur Unterstützung von Entscheidungen eingesetzt wer-
den, verbleibt die finale Entscheidung beim Menschen. 

10. Inwieweit werden meine 
Daten für die Profilbildung 
(Scoring) genutzt? 

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit dem Ziel, bestimmte 
persönliche Aspekte zu bewerten (sog. „Profiling“ gem. Art. 4 Nr. 4 DS-
GVO). Wir setzen Profiling beispielsweise in folgenden Fällen ein: 
 

• Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben sind wir zur Be-
kämpfung von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung und vermögensge-
fährdenden Straftaten verpflichtet. Dabei werden auch Datenauswertun-
gen (u.a. der Transaktionen betroffener Personen) vorgenommen. Diese 
Maßnahmen dienen zugleich auch Ihrem Schutz. 

• Um Kunden zielgerichtet über Produkte informieren und beraten zu kön-
nen, setzen wir Auswertungsinstrumente ein. Diese ermöglichen eine be-
darfsgerechte Kommunikation und Werbung einschließlich Markt- und 
Meinungsforschung. 

• Im Rahmen der Risikobewertung nutzen wir Scoring- und Ratingverfah-
ren. Dabei wird die Wahrscheinlichkeit berechnet, mit der ein Kunde sei-
nen Zahlungsverpflichtungen vertragsgemäß nachkommen wird. In die 
Berechnung können beispielsweise Jahresergebnisse sowie Vermö-
gensverhältnisse, Zahlungsverhalten (z. B. Kontoumsätze, Salden), Er-
fahrungen aus der bisherigen Geschäftsverbindung, vertragsgemäße 
Rückzahlung früherer Kredite sowie Informationen von Kreditauskunf-
teien und Zugehörigkeit zu einer Branche einfließen. Das Scoring und 
Rating beruhen auf mathematisch-statistisch anerkannten und bewähr-
ten Verfahren. Die errechneten Scorewerte und Bonitätsnoten unter-
stützen uns bei der Entscheidungsfindung im Rahmen von Geschäftsab-
schlüssen und gehen in das laufende Risikomanagement mit ein. 

 
Soweit Profiling unter Einsatz von KI-Systemen erfolgt, stellen wir sicher, 
dass die gesetzlichen Anforderungen eingehalten werden. 

11. Ergänzende Datenschutz-
hinweise für KI-Anwen-
dungen 

Für bestimmte KI-Anwendungsfälle stellen wir ergänzende Datenschutzhin-
weise bereit. Diese enthalten insbesondere Informationen zu: 

• konkreten Zwecken, 

• Datenkategorien, 

• eingesetzten Systemen, 

• Empfängern und Drittlandbezügen. 

Es gilt jeweils die für den konkreten Anwendungsfall einschlägige Informa-
tion. 



 
Informationen über Ihr Widerspruchsrecht 
nach Art. 21 Datenschutz-Grundverordnung 
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1. Einzelfallbezogenes Wi-
derspruchsrecht der be-
troffenen Person 
 

Betroffene Personen haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer be-
sonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffen-
der personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buch-
stabe f der DS-GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessen-
abwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen. Dies gilt auch für ein auf diese 
Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Art. 4 Nr. 4 DS-GVO, das wir 
zur Bonitätsbewertung oder für Werbezwecke einsetzen. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht 
mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe 
für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

   

2. Widerspruchsrecht gegen 
eine Verarbeitung von Da-
ten für Zwecke der Direkt-
werbung 

In Einzelfällen verarbeiten wir personenbezogene Daten, um Direktwerbung 
zu betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbei-
tung Sie betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Wer-
bung einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direkt-
werbung in Verbindung steht. 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so wer-
den wir ihre personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbei-
ten. 

 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an: 

DAL Deutsche Anlagen-Leasing GmbH & Co. KG 
Emy-Roeder-Straße 2 
55129 Mainz 
Telefon: + 49 6131 804-0 
E-Mail: info@dal.de 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:info@dal.de


 
Informationen zur gemeinsamen Verantwortung 
gemäß Art. 26 Datenschutz-Grundverordnung 
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Sorgfalt und Transparenz ist die Grundlage für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unseren Kunden. Daher 
informieren wir Sie nachfolgend über die wesentlichen Regelungen, die Unternehmen der Deutsche Leasing 
Gruppe (DL) vertraglich im Zuge einer gemeinsamen Verantwortung gem. Art. 26 DS-GVO für die Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten festgelegt haben. Einzelheiten sind in Auslagerungsvereinbarungen zwischen 
den jeweiligen Gesellschaften der DL Gruppe geregelt. 

1. Funktionen, die von ei-
ner gemeinsamen Verant-
wortung umfasst sind 

Die Funktionen, bei denen eine gemeinsame Verantwortung bei der Verarbeitung 
personenbezogener Daten in der DL Gruppe vorliegt, umfassen: 
 

• Geldwäscheprävention 

• Anzeige- und Meldewesen 

• Vertragsbearbeitung, - verwaltung und -abwicklung 

• Joint Audits 

• Refinanzierung 

• Auslagerung besonderer Compliance-Funktionen 

2. Unternehmen der DL 
Gruppe, die von einer ge-
meinsamen Verantwor-
tung umfasst sind 

Die arbeitsteilige Zusammenarbeit im Rahmen der gemeinsamen Verantwortung 
umfasst die folgenden rechtlich selbständigen Unternehmen der DL Gruppe: 
 

• Deutsche Sparkassen Leasing AG & Co. KG, Frölingstraße 15 – 31, 61352 Bad 
Homburg v. d. Höhe 

• Deutsche Leasing AG, Frölingstraße 15 – 31, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe 

• Deutsche Leasing Finance GmbH, Frölingstraße 15 – 31, 61352 Bad Homburg 
v. d. Höhe 

• DAL Deutsche Anlagen-Leasing GmbH & Co. KG, Emy-Roeder-Straße 2, 55129 
Mainz 

• Deutsche Factoring Bank GmbH & Co. KG, Hansator 17, 28217 Bremen 
 

Die gemeinsame Verantwortung bringt es mit sich, dass die Unternehmen der DL 
Gruppe in den Funktionen gemäß Ziffer 1 gemeinsam die Mittel und Zwecke der 
Verarbeitung personenbezogener Daten festlegen und insofern als gemeinsame 
Verantwortliche gemäß Art. 26 Abs. 1 Satz 1 DS-GVO anzusehen sind. Die ge-
meinsame Verantwortung umfasst ausschließlich die in Ziffer 1 genannten Funk-
tionen. 

3. Was haben die betroffe-
nen Unternehmen der DL 
Gruppe vereinbart? 

Die betroffenen Unternehmen der DL Gruppe haben die Grundsätze für die ge-
meinsame Verantwortung von personenbezogenen Daten und die jeweiligen da-
tenschutzrechtlichen Aufgaben und Verantwortlichkeiten in einer schriftlichen 
Vereinbarung festgelegt. Insbesondere haben die Unternehmen eine Vereinba-
rung darüber getroffen, wer in welcher Weise 
 

• für die Wahrnehmung der Betroffenenrechte gemäß Art. 15 bis 22 DS-GVO 

• und für die Erfüllung der Informationspflichten gemäß den Artikeln 13 und 14 
DS-GVO 

 
Die zwischen den Unternehmen getroffene Vereinbarung enthält zudem die 
grundlegenden Regelungen für die interne Organisation ihrer Zusammenarbeit 
im Bereich des Datenschutzes, um die Voraussetzungen für eine nahtlose und 
reibungslose Zusammenarbeit sicherzustellen. Der wesentliche Inhalt dieser Ver-
einbarung wird Ihnen in den nachfolgenden Abschnitten erläutert. 
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4. Wie ist die Zusammen-
arbeit organisiert? 

Die Unternehmen der DL Gruppe haben in der jeweiligen Vereinbarung konkret 
festgelegt, welche Zuständigkeiten, Verantwortlichkeiten und Befugnisse den Be-
schäftigten aus ihren Unternehmen in Bezug auf die gemeinsame Datenverarbei-
tung zustehen. Jedes Unternehmen hat einen Datenschutzbeauftragten benannt 
und darüber hinaus sog. Datenschutzkoordinatoren, die intern als Ansprechpart-
ner für alle Datenschutzthemen im Zusammenhang mit der gemeinsamen Daten-
verarbeitung fungieren. 
 
Zur Gewährleistung einer datenschutzkonformen gemeinsamen Datenverarbei-
tung stimmen sich die Unternehmen zudem kontinuierlich ab und informieren 
sich gegenseitig über alle Umstände und Erkenntnisse aus ihrer jeweiligen 
Sphäre, die praktische oder rechtliche Auswirkung auf die gemeinsame Datenver-
arbeitung haben könnten. 
 
Ungeachtet dieser Zuständigkeitsverteilung, die nur das Innenverhältnis zwi-
schen den Unternehmen regelt, sind diese gegenüber der betroffenen Person ge-
meinsam für die Rechtmäßigkeit der gemeinsamen Datenverarbeitung verant-
wortlich. 
 
 

5. Wer übernimmt welche 
Pflichten nach der DS-GVO 
und was bedeutet das für 
Sie als betroffene Person? 

a) Informationspflichten nach Art. 12 ff. DS-GVO und Art. 26 Abs. 2 Satz 2 DS-GVO 
 
Die in Ziffer 2 genannten Unternehmen der DL Gruppe haben vereinbart, dass die 
die gemäß Art. 12 ff. DS-GVO erforderlichen Datenschutzhinweise jeweils unterei-
nander abstimmen und den betroffenen Personen transparent und leicht zugäng-
lich zur Verfügung stellen. 
 
b) Wahrnehmung Betroffenenrechte 
 
Sofern Sie die Ihnen zustehenden Recht aus den Art. 15 bis 22 DS-GVO im Hin-
blick auf die gemeinsame Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch 
die Unternehmen der DL Gruppe geltend machen möchten, fungiert der Daten-
schutzbeauftragte der Deutsche Leasing AG als Hauptansprechpartner (vgl. Ziffer 
6). Welche Rechte Ihnen konkret zustehen, ergibt sich aus dem Abschnitt „Wel-
che Datenschutzrechte habe ich als betroffene Person?“ in unseren Datenschutz-
hinweisen. 
 
Ungeachtet dessen können Sie die Ihnen zustehenden Rechte in Zusammenhang 
mit der gemeinsamen Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auch unmit-
telbar gegenüber jedem einzelnen Unternehmen der DL Gruppe geltend machen. 
Das jeweilige Unternehmen wird das Anliegen in diesem Fall unverzüglich weiter-
verarbeiten. Soweit erforderlich werden die Unternehmen der DL Gruppe den Da-
tenschutzbeauftragten der Deutsche Leasing AG bei der Beantwortung und Bear-
beitung von Anfragen und Anliegen betroffener Personen unterstützen. 
 
c) Datenschutzvorfälle, Kommunikation mit Aufsichtsbehörden 
 
Der Datenschutzbeauftragte der Deutsche Leasing AG ist ebenfalls für die Prü-
fung und Bearbeitung im Fall von Verletzungen des Schutzes personenbezogener 
Daten bei der gemeinsamen Datenverarbeitung einschließlich der Erfüllung der 
dadurch eventuell ausgelösten Meldepflichten gegenüber der zuständigen Auf-
sichtsbehörde (Art. 33 DS-GVO) bzw. Benachrichtigungspflichten gegenüber den 
betroffenen Personen (Art. 34 DS-GVO) zuständig. 
 
Die Unternehmen der DL Gruppe haben sich vertraglich verpflichtet, Vorkehrun-
gen zu treffen, die sicherstellen, dass bei Bekanntwerden eines Datenschutzvor-
falls innerhalb des Einflussbereiches des jeweiligen Unternehmens unverzüglich 
alle Maßnahmen ergriffen werden, die zur Sicherung der Daten und zur Minde-
rung möglicher nachteiliger Folgen der betroffenen Personen erforderlich sind. 
Darüber hinaus ist der Datenschutzbeauftragte und der Datenschutzkoordinator 
des betroffenen Unternehmens der DL Gruppe über den Datenschutzvorfall zu in-
formieren. 
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Die Unternehmen der DL Gruppe haben sich darüber hinaus verpflichtet, sich un-
verzüglich und vollständig zu informieren, wenn sie bei der Prüfung der Verarbei-
tungstätigkeiten Fehler oder Unregelmäßigkeiten hinsichtlich datenschutzrecht-
licher Bestimmungen feststellen.  
 
d) Wahrnehmung sonstiger wesentlicher Pflichten nach der DS-GVO 
 
Die Unternehmen der DL Gruppe haben sich außerdem vertraglich dazu verpflich-
tet, in ihrem Zuständigkeits- und Einflussbereich jeweils die Einhaltung der ge-
setzlichen Bestimmungen, insbesondere der Rechtmäßigkeit der durch sie im 
Rahmen der gemeinsamen Verantwortlichkeit durchgeführten Datenverarbeitun-
gen, sicherzustellen. 
 
Insbesondere hat jedes Unternehmen der DL Gruppe in ihrem jeweiligen Zustän-
digkeits- und Einflussbereich 
 

• dafür Sorge zu tragen, dass nur solche personenbezogenen Daten erho-
ben werden, die für die rechtmäßige Prozessabwicklung zwingend erfor-
derlich sind, 

• sicherzustellen, dass die jeweiligen Beschäftigten der Vertraulichkeit der 
Daten gemäß den Art. 28 Abs. 3, 29 und 32 DS-GVO wahren und entspre-
chend zur Vertraulichkeit und ggf. auf das Bankgeheimnis verpflichtet so-
wie in die für sie relevanten Bestimmungen zum Datenschutz eingewie-
sen werden, 

• die erforderlichen technischen und organisatorischen Sicherheitsmaß-
nahmen gemäß Art. 32 DS-GVO zu implementieren, regelmäßig zu prüfen 
und stets auf dem aktuellen Stand der Technik zu halten, 

• die unter die gemeinsame Verantwortlichkeit fallenden Verarbeitungs-
vorgänge in das Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten nach Art. 30 
Abs. 1 DS-GVO aufzunehmen und 

• Dokumentationen im Sinne von Art. 5 Abs. 2 DS-GVO, die dem Nachweis 
der anforderungsgerechten Datenverarbeitung im Rahmen der Rechen-
schaftspflicht dienen, ordnungsgemäß aufzubewahren. 

 

6. Zentrale Anlaufstelle Die zentrale Anlaufstelle für alle Anliegen und Fragen im Zusammenhang mit der 
beschriebenen gemeinsamen Datenverarbeitung und zur Wahrnehmung Ihrer 
Betroffenenrechte ist der Datenschutzbeauftragte der Deutsche Leasing AG. 
 
Sie erreichen den Datenschutzbeauftragten unter folgenden Kontaktdaten: 
 
Deutsche Leasing AG 
Frölingstraße 15 – 31 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 
E-Mail: datenschutz@deutsche-leasing.com 
 

 


